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Zusammen wachsen
Ehrenamtliches Engagement für die  
Arbeit mit jungen Geflüchteten

Die NAJU

Die NAJU ist die Kinder- und Jugendorganisation des  
NABU. Mit über 80.000 Mitgliedern ist sie der führende  
Verband in der außerschulischen Umweltbildung sowie  
im praktischen Naturschutz. 1.000 Gruppen vor Ort  
setzen sich Kinder und Jugendliche für den Natur- und  
Umweltschutz ein. Weitere Infos und Mitmachangebote  
bietet www.NAJU.de.

Kontakt

NAJU im NABU e.V.
Karlplatz 7
10117 Berlin

T +49 (0)30 / 652 137 52 -0
NAJU@NABU.de
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Zusammen Wachsen
Engagement für junge Geflüchtete

Als NAJU-Gruppe oder Landesverband Aktionen mit jungen  
Geflüchteten angehen? Dieses Projekt gibt  Anschub zum  
Zusammenwachsen! 

Mit diesem Projekt möchte der NAJU-Bundesverband  
engagierten NAJU-Gruppenleiter*innen die richtigen Werkzeuge  
an die Hand geben, damit geflüchtete Kinder und Jugendliche    
gut an den Angeboten der NAJU teilnehmen können. 

Kontakt und weitere Informationen

Bei allen Fragen und Anregungen steht euch Elena Lange,  
Projektreferentin im NAJU-Bundesverband, zur Verfügung.

Elena Lange
T +49 (0)30 / 652 137 52 -32
Elena.Lange@NABU.de

Aktuelle Informationen und hilfreiche Links gibt es auf der  
NAJU-Website unter dem Projekt "Zusammen Wachsen".

www.NAJU.de/zusammen-wachsen

N
AJ

U
 | 

Ph
ili

pp
 S

tr
ie

gl
er

N
AJ

U
 | 

Iri
s R

ot
he



Jetzt Finanzierung für ein eigenes  
Modellprojekt sichern!

www.NAJU.de/zusammen-wachsen

Modellprojekt werden
Projekte werden mit rund 2.000 Euro gefördert

Der NAJU-Bundesverband hat dank einer finanziellen Förderung  
der DBU die Möglichkeit, Projekte vor Ort zu unterstützen.  
"Gemeinsam Anpacken", "Gemeinsam Wegfahren" und  
"Gemeinsam Kochen" sind die Schwerpunkte, in denen Aktionen  
gefördert werden.

Interessierte können über ein Formular auf der Website ihre Idee  
vorstellen und den finanziellen Rahmen angeben. Eine Jury,  
bestehend aus der NAJU, dem "Zusammen Wachsen"  
Projektbeirat und der DBU, entscheidet schnellstmöglich über  
die Förderung.

NAJU-Gruppen, die sich bewerben, müssen folgende  
Bedingungen erfüllen:

 • sich mit einer guten Idee bewerben,
 • Eigenleistungen in Form ehrenamtlicher Arbeitsstunden  

einbringen,
 • die Bereitschaft haben, nach Projektende einen Bericht in 

Schrift und Bild zu erstellen,
 • auf Nachfrage ihre Erfahrungen für den Leitfaden zur 

Verfügung stellen,
 • mit der Nennung der DBU in Veröffentlichungen und bei 

Veranstaltungen einverstanden sein.

Engagement für junge  
Geflüchtete
2015 stieg die Zahl der Geflüchteten in Deutschland auf rund 
1,1 Millionen an. Einzelpersonen, Familien und minderjährige,  
unbegleitete junge Menschen suchen hierzulande Schutz vor Krieg  
und politischer Verfolgung

Insbesondere die geflüchteten Kinder und Jugendlichen in die  
Arbeit der NAJU einzubinden, ist ein wichtiger Beitrag, um  
Integration zu ermöglichen. Viele NABU- und NAJU-Gruppen  
engagieren sich bereits in der Betreuung von Geflüchteten. 
"Zusammen Wachsen" stärkt und unterstützt weitere Gruppen in  
ihrem Wunsch, sich für die Ankommenden zu engagieren.

Gemeinsame Aktionen mit Geflüchteten im außerschulischen  
Natur- und Umweltschutz sind Beiträge zur Verständigung auf  
beiden Seiten und können Akzeptanz und Verständnis fördern.

Unser Unterstützungsangebot
Leitfaden

Im Laufe des Projektes entsteht ein Leitfaden, der Aktive  
unterstützt, bestehende Angebote der NAJU für junge  
Geflüchtete zu öffnen und neue Angebote zu entwickeln.

Der Leitfaden wird mehrfach überarbeitet und steht daher  
zunächst online zur Verfügung. Eine endgültige Version wird  
Anfang 2018 gedruckt und kann dann kostenlos über den NAJU- 
Bundesverband bestellt werden.

Bestandteile des Leitfadens sind:

 • Hintergundinformationen zur Situation junger Geflüchteter
 • mögliche Chancen und Herausforderungen
 • Methoden für die Gruppenarbeit
 • praktische Tipps als Starthilfe für ehrenamtliches Engagement 

für  junge Geflüchtete

Fortbildungen

Jeweils im Frühjahr und Winter 2017 finden bundesweit vier  
Fortbildungen statt. Inhalte dieser sind nützliche Hintergründe  
zu interkultureller Umweltbildung / Bildung für nachhaltige  
Entwicklung und die Vorstellung des Leitfadens. Natürlich  
werden auch viele praktische Methoden und Spiele ohne (viele)  
Worte ausprobiert.

Förderung von Modellprojekten

Im Projekt werden 15 Projekte mit rund 2.000 Euro gefördert.   
Diese Hilfe ermöglicht einen finanziell ausgestatteten Start für  
das  Zusammenwachsen. Bewerben können sich alle NAJU- 
Gruppen und Landesverbände. 

Hoch hinaus 
mit eigenen Projekten!
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